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Tiefstes Schweigen hielt alles umfangen, die Nacht hatte in ihrem Lauf die Mitte 

ihres Weges erreicht: Da kam, o Herr, aus dem Himmel vom Königsthrone herab, 

Dein allmächtiges Wort. (Weish 18,14) 
 

Liebe Gläubige, 
 

mit diesen Worten aus dem Buch der Weisheit erinnert uns die Kirche zur 
Weihnachtszeit an das Geheimnis der Menschwerdung Gottes, die sich vor 
über 2000 Jahren vollzogen hat. In der Stille geschehen ja die großen Dinge. 
Nicht in Lärm und Hektik, nicht in nach außen deutlich erkennbaren 
Vorgängen, sondern im Verborgenen, in der leisen Bewegung des 
Entscheidens, in verborgenen Opfern und in selbstloser Hingabe. Die 
Empfängnis Jesu im Schoß Mariens geschah verborgen vor aller Welt, und 
auch seine Geburt blieb den Augen und Ohren der Großen und Mächtigen 
verborgen. Im Geheimnis der Stille aber begegnet uns die abgrundtiefe 
Allmacht Gottes.  
 

Weihnachten heißt, dass Gott in einer konkreten Person, an einem bestimmten 
Ort, zu einer bestimmten Zeit in unsere Welt gekommen ist. Sichtbar, hörbar, 
fassbar, in menschlicher Gestalt: In der Gestalt eines Kindes. „Der Einzige, der 

Gott ist und am Herzen des Vaters ruht, er hat Kunde gebracht.“ (Joh 1, 17)  
 

Das Gebet des Angelus („Engel des Herrn“) erinnert uns nicht nur täglich an 
dieses weihnachtliche Geheimnis, sondern es vermehrt in uns zugleich den 
Glauben daran, denn nur im Lichte des uns von Gott geschenkten Glaubens 
können wir die Wahrheit der Menschwerdung Gottes erkennen.  
 

Das nahende Weihnachtsfest und die sich daran anschließende Weihnachts-
zeit bieten uns wieder viele gute Möglichkeiten, um einen tieferen und 
festeren Glauben zu bitten. Das tägliche Beten des Angelus – auch über die 
Weihnachtszeit hinaus – ist eine dieser Möglichkeiten! 
 

Mit weihnachtlichen Segensgrüßen aus dem Canisianum 

Pater Alexander Metz  Pater Bernward van der Linden 

Pater Peter Westner 



Immer im Canisianum …   
 

 

 

● Empfang des Bußsakramentes:  
▪ im Canisianum: montags, dienstags, donnerstags und freitags von 10 bis 
12 Uhr und von 15 bis 18 Uhr, mittwochs von 9 bis 12 Uhr, samstags von 
16 bis 18 Uhr sowie sonntags von 8.30 bis 9.45 Uhr und von 17.15 bis 
17.45 Uhr. – Bitte betätigen Sie ggfs. die Beichtglocke! 
▪ in der Stadtpfarrkirche St. Ludwig: samstags von 10 bis 11 Uhr. 
 

● 24-stündige Anbetung: Die Anbetung beginnt normalerweise am 
Herz-Jesu-Freitag nach der Abendmesse und endet am Herz-Mariä-
Sühnesamstag um 19 Uhr mit dem eucharistischen Segen. Nächster 

Termin: 2./3. Januar. 
 

● Treffen für katholische Männer (St.-Josephs-Kreis): Wir treffen uns 
an jedem letzten Mittwoch im Monat um 18.00 Uhr am Marien-brunnen 
vor der Stadtpfarrkirche St. Ludwig, wo wir gemeinsam den Rosenkranz 
beten. Anschließend gehen wir zum Canisianum, dort findet eine 
Katechese statt und anschließend ein gemütliches Beisammensein mit 
Stärkung. Nächster Termin: 28. Januar 2026!  

 
 

Bald schon im Canisianum … 
 

 

 

 

● Wohnungssegnung um Dreikönig: „Der Stern blieb über dem Ort 

stehen, wo das Kind war.“ (vgl. Mt 2,9) – In den Tagen nach Epiphanie 
besteht wieder die Möglichkeit zur feierlichen Wohnungssegnung mit 
dem neugeweihten Dreikönigswasser. Für eine Terminvereinbarung 
tragen Sie sich bitte in die Liste ein, die ab dem 3. Adventssonntag bis 
zum 31. Dezember im Canisianum aufliegt.  
 

● Kindersegnung am Fest der Hl. Familie: „Herr Jesus Christus, schau, 

so bitten wir, auf die Unschuld dieser hier gegenwärtigen Kinder und segne sie 

heute milde, damit sie in Deiner Gnade und Barmherzigkeit immerdar 

fortschreiten und glücklich zum ersehnten Ziel gelangen.“ – Am Sonntag der 
Hl. Familie (11. Januar) findet im Anschluss an das Hochamt eine 
Kindersegnung statt. Herzliche Einladung an alle Familien!  

 



● 125. Jahrestag der Kirchweihe: 2026 jährt sich der Tag, an dem die Kirche 
des Canisianums nach nur einjähriger Bauzeit geweiht wurde zum 125. 
Mal. Es versteht sich von selbst, dass wir dieses Jubiläum angemessen 
feiern wollen. Bitte markieren Sie sich jetzt schon den 28. Juni ganz dick in 
Ihrem Kalender. Weitere Informationen folgen zu gegebener Zeit! 
 

Wallfahrt nach Mariazell vom 13.-20. August 
 

 

 

Das Apostolat der FSSP in Weinheim-Oberflockenbach plant für 
kommenden August eine Wallfahrt nach Mariazell, an der auch 
Gläubige aus dem Canisianum teilnehmen können. Mariazell ist der 
größte und bekannteste Wallfahrtsort Österreichs. Die Geschichte der 
Wallfahrt reicht bis ins 12. Jahrhundert zurück, als ein Benediktiner-
mönch auf der Reise eine Marienstatue aus Holz an diesem Ort 
aufstellte. Schon bald verbreiteten sich Berichte über wundersame 
Gebetserhörungen, und Mariazell wurde zum geistlichen Zentrum des 
Landes. Bis heute pilgern jedes Jahr tausende Gläubige aus ganz Europa 
hierher, um vor dem Gnadenbild der Muttergottes zu beten sowie Trost 
und Heilung zu suchen. Unsere Pilgerfahrt führt uns zunächst nach 
Altötting, wo wir Station bei der „Gnadenmutter von Altötting“ 
machen werden. Weitere Höhepunkte der Wallfahrt sind: 
• Besuch des Zisterzienserstifts Heiligenkreuz im Wienerwald, 
• Aufenthalt beim Wallfahrtsort Maria Schutz am Semmering mit der 
Möglichkeit, die berühmten Klosterkrapfen zu genießen, 
• Führung durch das barocke Benediktinerstift Melk an der Donau, 
• Station bei der heiligen Anna Schäffer in Mindelstetten, 
• Besuch der Wallfahrtskirche in Bettbrunn 
• sowie weitere geistliche und kulturelle Stationen. 
 

Neben der täglichen heiligen Messe, dem gemeinsamen Gebet und 
Momenten der Stille erwarten uns auch kulinarische Eindrücke der 
bereisten Regionen. Nähere Informationen sowie Details zum Ablauf 
und den Kosten folgen noch. Interessierte an der Wallfahrt sind herzlich 
eingeladen, sich bereits jetzt mit Pater Alexander Mayer (Tel. 
06201/7109857 oder Email: p.mayer@fssp.org) in Verbindung zu setzen. 
 



 

Messordnung 

 Januar 2026 

 

Do 1. Jan. OKTAVTAG VON      Hl. Messe     8.00 Uhr 

   WEIHNACHTEN HOCHAMT   10.00 Uhr 

   ▪ Hymnus Veni Creator Spiritus STILLE ANBETUNG    17.00 Uhr 
   nach dem Hochamt (vollk. Ablass) Hl. Messe    18.00 Uhr 

Fr 2.  Jan. Vom Tage Hl. Messe     8.00 Uhr 
   Herz-Jesu-Freitag Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
    24-stündige ANBETUNG 

Sa 3. Jan. Hl. Maria am Samstag Hl. Messe      8.00 Uhr 

   Herz-Mariä-Sühnesamstag Eucharist. Segen     19.00 Uhr 

So 4. Jan. Fest d. heiligsten Hl. Messe      8.00 Uhr 
   Namens Jesu HOCHAMT   10.00 Uhr 

    STILLE ANBETUNG   17.00 Uhr 

    Hl. Messe    18.00 Uhr 

Mo 5. Jan. Vom Tage WEIHE DES DREIKÖNIG- 
    WASSERS    17.30 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 

Di 6. Jan. FEST DER ERSCHEINUNG Rosenkranz  18.00 Uhr 
   DES HERRN (EPIPHANIE) HOCHAMT   18.30 Uhr  
Mi 7. Jan. Vom Tage Hl. Messe            8.00 Uhr

    Rosenkranz am MB   18.00 Uhr 
Do 8. Jan. Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Fr 9. Jan. Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
    anschl. ANBETUNG 

Sa 10. Jan. Hl. Maria am Samstag Hl. Messe     8.00 Uhr 
 



So 11. Jan. Fest der Heiligen Familie Hl. Messe      8.00 Uhr 
   Jesus, Maria und Joseph HOCHAMT   10.00 Uhr 

   • Kindersegnung nach dem Amt STILLE ANBETUNG   17.00 Uhr 

    Hl. Messe    18.00 Uhr 
Mo 12. Jan. Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Di 13. Jan. Gedächtnis der Taufe Rosenkranz  18.00 Uhr 
   unseres Herrn Jesus Christus Hl. Messe   18.30 Uhr 
Mi 14. Jan. Hl. Hilarius Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB   18.00 Uhr 
Do 15. Jan. Hl. Paulus Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 

Fr 16. Jan. Hl. Marcellus Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 

    anschl. ANBETUNG 

Sa 17. Jan. Hl. Antonius der Einsiedler Hl. Messe     8.00 Uhr 
 

So 18. Jan. 2. Sonntag nach Epiphanie Hl. Messe      8.00 Uhr 
    HOCHAMT   10.00 Uhr 

     STILLE ANBETUNG   17.00 Uhr 

    Hl. Messe    18.00 Uhr 

Mo 19. Jan. Vom Tage Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Di 20. Jan. Hll. Fabian und Sebastian Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Mi 21.  Jan. Hl. Agnes Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB   18.00 Uhr 
Do 22. Jan. Hl. Vinzenz und Anastasius Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Fr 23. Jan. Hl. Raymund von Penafort Rosenkranz  18.00 Uhr 
     Hl. Messe   18.30 Uhr 
    anschl. ANBETUNG 

Sa 24. Jan. Hl. Timotheus Hl. Messe     8.00 Uhr 
 

So 25. Jan. 3. Sonntag nach Epiphanie Hl. Messe      8.00 Uhr 
    HOCHAMT   10.00 Uhr 



    STILLE ANBETUNG   17.00 Uhr                                         

    Hl. Messe    18.00 Uhr 

Mo 26. Jan. Hl. Polycarp Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 
Di 27. Jan. Hl. Johannes Chrysostomus Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 

Mi 28. Jan. Hl. Petrus Nolascus Hl. Messe     8.00 Uhr 
    Rosenkranz am MB   18.00 Uhr   
Do 29. Jan. Hl. Franz von Sales Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 

Fr 30. Jan. Hl. Martina Rosenkranz  18.00 Uhr 
    Hl. Messe   18.30 Uhr 

    anschl. ANBETUNG 
Sa 31. Jan. Hl. Johannes Bosco Hl. Messe     8.00 Uhr 
 

   MB = Marienbrunnen am Großen Markt in Saarlouis 

 

● Hl. Messe in St. Ingbert: Jeden Samstag um 9 Uhr in der alten Pfarrkirche 
St. Engelbert (Kaiserstr. 67). – Nähere Informationen gibt es im Canisianum. 
 

PRIESTERBRUDERSCHAFT ST. PETRUS IM BISTUM TRIER 

Rektorat Canisianum Saarlouis | St. Petrus Canisius Kirche 

Stiftstr. 18 | D-66740 Saarlouis  

Tel. 06831-89 31 670 | Internet: www.saarlouis.petrusbruderschaft.de 

P. Alexander Metz FSSP | Mobil: 0151-288 56 807 | E-Mail: metz.alex@web.de 

P. Bernward van der Linden FSSP | E-Mail: p.bernward@fssp.eu 

P. Peter Westner FSSP | E-Mail: peter.westner@fssp.eu 

Spendenkonto: Priesterbruderschaft St. Petrus e.V.  

IBAN: DE11 5909 2000 1432 1100 08 bei der Vereinigten Volksbank eG. 

Unsere Gemeinschaft finanziert sich größtenteils aus Spenden. Um die 
Seelsorge in Saarlouis zu gewährleisten, sind wir daher auf Ihre Hilfe 
angewiesen. Wir sagen ein herzliches Vergelt´s Gott für jede 
Unterstützung! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ihnen und Ihren Familien  
wünschen wir von ganzem Herzen  
ein gnadenreiches Weihnachtsfest  

und ein von IHM gesegnetes  
Neues Jahr 2026.  

 

Möge der Friede der Heiligen Nacht 
Ihre Herzen ganz erfüllen. 

 
 

 


